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Herren Landesklasse Gr. 8

TSV Laupheim : SV Rissegg 
Samstag, 10.02.2024, 18:00 Uhr

Staudenecker, Oelmaier und Massmann bleiben gegen den 
SV Rissegg ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Laupheim im
Spiel der Herren Landesklasse Gr. 8 gegen den SV Rissegg endgültig fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Laupheim, als
auch für den SV Rissegg am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Staudenecker / Henrich hatten ihre Gegner Strebl
/ Herzhauser beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Oelmaier / Lukic bezwangen anschließend Aßfalg / Thiel in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Massmann / Nichter gelang es,
Kraemer / Kling im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Stefan Staudenecker beim 3:0-
Erfolg gegen Stephan Thiel von Beginn an. Es war ein langes Spiel, bis Thomas Henrich seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Michael Aßfalg quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Ralf Oelmaier die Partie gegen
Marco Herzhauser noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Rico Massmann konnte im
Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Michael Strebl beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 6:1. Chancenlos war dagegen Thomas Nichter gegen Oliver Kling nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Robert Lukic seinem Gegner Achim Kraemer letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Laupheim und des SV Rissegg. Recht kurzen Prozess machte
wiederum Stefan Staudenecker beim 11:6, 12:10, 11:4 mit Michael Aßfalg. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Henrich gegen Stephan
Thiel. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Henrich nun bei 11:7, während
Thiel bislang 14 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht kurzen Prozess machte
daraufhin wiederum Ralf Oelmaier beim 11:6, 11:3, 11:9 mit Michael Strebl. Somit hat Oelmaier nun
13 Siege und 4 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Rico Massmann und Marco
Herzhauser, die Rico Massmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Massmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.02.2024 gegen den 1.
TTC Wangen, während der SV Rissegg am 17.02.2024 gegen den SV Baindt antritt.

 Statistik:
 TSV Laupheim

Doppel: Staudenecker / Henrich 1:0, Oelmaier / Lukic 1:0, Massmann / Nichter 1:0 
Einzel: S. Staudenecker 2:0, T. Henrich 0:2, R. Oelmaier 2:0, R. Massmann 2:0, T. Nichter 0:1, R.
Lukic 0:1 

 SV Rissegg
Doppel: Aßfalg / Thiel 0:1, Strebl / Herzhauser 0:1, Kraemer / Kling 0:1 
Einzel: M. Aßfalg 1:1, S. Thiel 1:1, M. Strebl 0:2, M. Herzhauser 0:2, A. Kraemer 1:0, O. Kling 1:0


